
was morgen oder übermorgen sein

wird. Ich fühle mich gefordert, im-

mer wieder herauszufinden, welche

kreativenMöglichkeiten es gibt, aus

der Situation das Beste zu machen.

Es ist mir ein grosses Anliegen,

mit all den Organisationen und Ver-

anstaltern, bei denen ich eingeladen

gewesen wäre und bin, in schriftli-

cher oder telefonischer Form Kon-

takt aufzunehmen und für all das,

was trotz oder erst recht durch die

Coronapandemie geleistet wurde

und wird, im Namen des Grossen

Rates Danke zu sagen, Geduld und

vor allem gute Gesundheit zu wün-

schen.

In der 1.-August-Rede fürWettin-

gen vergleiche ich das Handeln und

Tun der Gartenstadt mit den Wer-

ten unserer Bundesverfassung: mit

dem Schutz der Freiheit und Rechte,

der Unabhängigkeit und der Sicher-

heit, mit der Förderung der Wohl-

fahrt, dem inneren Zusammenhalt,

unserer Vielfalt und der möglichen

Chancengleichheit. Aufbauendmit

dem Gedanken von Jürgen Dahl:

«Garten heisst nicht nur Frühjahrs-

blühen und Sommerpracht. Son-

dern heisst vor allem, die tägliche

Arbeit des Unvermuteten.» Wenn

wir unsmit demWerden undWach-

sen des Gartens befassen, befassen

wir uns zugleich mit den Werten

unserer Bundesverfassung.Wer sich

mit der Vielfalt des Gartens beschäf-

tigt, übt sich in Toleranz, Geduld

und Respekt. Und weiss auch, dass

die prachtvollsten Blumen oft im

Verborgenen blühen. Meine Rede

nimmt den Faden auf vom Kloster-

dorf zur Gartenstadt und zeigt, wel-

che Werte auf dem wertvollen Hu-

mus in Wettingen wachsen und

gedeihen.

* Edith Saner (60) ist Grossratspräsi-
dentin, seit 6 Jahren im Grossen Rat,
zuvor 20 Jahre in der Gemeindepolitik

tätig, war 16 Jahre Gemeindeammann,
ist dipl. Betriebsausbildnerin und wohnt

in Birmenstorf.

Toleranz, Geduld und Respekt

Edith Saner Präsidentin des aargauischen Grossen Rats. zVg

VERMISCHTES

Einweihungsfeier Tägi abgesagt Am

15. August hätte die Wiedereröff-

nung des Tägis mit einem Einwei-

hungsfest offiziell gefeiert werden

sollen. Nun wurde das Fest abge-

sagt. «Mittlerweile haben die aar-

gauischen Behörden die Bedingun-

gen für Treffen in grossen Gruppen

wieder verschärft. Dies veranlasst

uns, die offizielle Eröffnung vom 15.

August auf unbestimmte Zeit zu

verschieben», teilen die Tägi-Verant-

wortlichen mit.

Die Gemeindebibliothek Wettingen

schliesst am Freitag, 31. Juli, um 18

Uhr und bleibt am Samstag, 1. Au-

gust (Nationalfeiertag), geschlossen.

MoveYourSummer ausgebucht Die

Spiel- und Sportwoche für Primar-

schulkinder, die zusammenmit der

Stiftung IdéeSport organisiert wur-

de, ist ausgebucht. Die Stiftung or-

ganisiert auch die Anlässe OpenSun-

day.

Freie Plätze im Sommerferienangebot

der Jugendarbeit In der letzten Fe-

rienwoche organisiert die Jugend-

arbeit ein Ferienangebot für Primar-

schüler der Mittelstufe. Weitere

Informationen www.jawetti.ch

Pumptrack auf dem Schulhausplatz

Altenburg Durch eine private Spen-

de konnte in den Sommerferienzeit

ein mobiler Pumptrack gemietet

werden. Er steht bis am 8. August

auf dem Vorplatz des Schulhauses

Altenburg und darf kostenlos ge-

nutzt werden.

«De schnällschti Wettiger» Norma-

lerweise findet dieser Anlass am

Freitagnachmittag zumAuftakt des

Wettinger Fäscht statt. Dieses Jahr

wird er am Samstag, 15. August

durchgeführt. Die Anmeldefrist ist

bereits abgelaufen, die Läuferinnen

und Läufer freuen sich jedoch auf

Zuschauer. Die Kinder können sich

für den Kantonalfinal qualifizieren,

der am Samstag, 29. August, inWin-

disch stattfindet. www.svlaegern.ch

Fussballcamp In der ersten Schul-

ferienwoche besuchten 120 Kinder

und Jugendliche das Fussballcamp

vonMS Sports inWettingen. Täglich

fanden zwei Trainings statt. Die

Super Games und die Mini-Welt-

meisterschaft waren die grossen

Highlights der Campwoche. In die-

sen Sommer- und Herbstferien fin-

den noch viele Camps in unter-

schiedlichen Sportarten im Limmat-

tal statt. Infos: www.mssports.ch

Fussballcamp in Wettingen. zVg

«Schnällschti Wettiger» findet statt. awa

LESERFOTO

Leser Urs R. von Rohr hat dieses Bild aufgenommen und schreibt: «Der Rathauskreisel

im Wettinger Jubiläumsjahr, ein Skandal.»

Haben auch Sie ein spezielles Sujet in der Region aufgenommen? Dann schicken Sie

uns das Foto (im JPG-Format) an redaktion@limmatwelle.ch.

2 WETTINGEN 3
WOCHE NR. 30/31

DONNERSTAG, 23. JULI 2020

TREUHAND

Beratung i u i

Buchhaltungen • Abschlüsse • Steuern •

www.interna-treuhand.ch | Tel. 056-410 00 51 | info@interna-treuhand.ch

3


	Front - Seite 3

